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Seelsorgebereich 

Bad Münstereifel 

Schwuppdiwupp und schon ist wieder ein Jahr vergangen, wir schreiben  

Januar 2024. Und das letzte Jahr … es war anstrengend, es war heraus-

fordernd, es stimmte häufig traurig, nachdenklich … und doch gab es  

Hoffnung. Vielleicht ist es uns gelungen, wie Pfarrer Rego im Dezember  

geschrieben hatte, im Advent innezuhalten, die Weihnachtsbotschaft der  

Liebe, des Friedens und der Hoffnung zu verinnerlichen? Wer weiß?  

Gar nicht so einfach in einer Welt, die gefühlt immer stärker wankt und aus 

dem Gleichgewicht zu geraten droht. Überall Unruhen und Katastrophen. Im 

Großen wie im Kleinen. Und doch gibt es Hoffnung. Nur wo? 

Na, bei uns! Bei Ihnen und mir. Jedem Neuanfang wohnt bekanntlich ein 

Zauber inne. Seit September 23 geht´s gemeinsam voran, Bad Münstereifel 

und Veytal sind zusammen auf dem Weg. Vielleicht haben es nicht alle  

gespürt, doch da liegt etwas in der Luft, die Chemie scheint zu stimmen. 

Also, tief Luft holen, und dann versuchen wir im Kleinen zu lösen, was die 

Großen im Moment augenscheinlich nicht wirklich gut hinbekommen.  

Sicherlich wird uns das gelingen, denn wir haben schließlich einen  

besonderen Joker an der Seite, Jesus Christus, Gott selbst. „WENN GOTT 

FÜR UNS IST, WER KANN DANN GEGEN UNS SEIN?“ (RÖMER 8:31) 

Gott wird immer für uns sein, der Einzige, der gegen Gott sein kann, bin ich 

selbst. Ja, die Amtskirche scheint „gewisse Talente“ zu besitzen, doch WIR 

besitzen unseren Glauben, oder etwa nicht? Also … HOFFNUNG! 

Und jetzt ist Januar. Noch ein Neuanfang. Wieder Hoffnung. Mit den Worten 

des Kinderliederschreibers Rolf Zuckowski ausgedrückt: Januar, Februar, 

März, April. Die Jahresuhr steht niemals still … Es geht also weiter! Schritt 

für Schritt, erst im Kleinen, dann hoffentlich im Großen. Wir Christen sind 

Menschen der Hoffnung. Warum? Na, weil Gott für uns ist. Er ist für Sie, 

dich und sogar für mich. 

Ihnen, Ihren Lieben, uns allen ein von Gott gesegnetes, hoffnungsvolles 

Jahr 2024. Zusammen sind wir auf dem Weg. Gott sei Dank.  

Im Namen des Pastoralteams 

Ihr Sven Clouth, Diakon 



Adventskaffee mit Bazar in St. Bartholomäus, Kirspenich  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die in irgendeiner Form zum 

Gelingen des diesjährigen Adventsbazars beigetragen haben. 

Wir konnten uns über den Erlös von 579,90 Euro freuen, die wir in 

diesem Jahr der Kinderkrebsstiftung Bonn zur Verfügung gestellt 

haben.  

Ortsausschuss St. Bartholomäus  

St.Bartholomäus, 
Kirspenich 

Eucharistische Anbetung 

Am Freitag, dem 5.1.2024, findet im Anschluss an die  

Abendmesse die Eucharistische Anbetung statt. 

 

Senioren-Nachmittag  

Mittwoch, 10.1.2024, ab 14.30 Uhr im Pfarrheim  

Zum Senioren-Nachmittag sind alle Seniorinnen und Senioren unserer  

Pfarrgemeinde - ab 60 Jahre- herzlichst eingeladen. 

Bei Kaffee und Kuchen, Spielen und Gesprächen wollen wir den Tag  

genießen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Das Senioren-Team Houverath 

St.Thomas,  
Houverath 

Eucharistische Anbetung 

Am Donnerstag, dem 18.1.2024, findet im Anschluss an  

die Abendmesse die Eucharistische Anbetung vor  

ausgesetztem Allerheiligsten statt. Zum Abschluss wird der                     

sakramentale Segen gespendet. 
St.Goar, Schönau 



Pfarreiübergreifende Informationen 

Ökumenisches Friedensgebet in Bad Münstereifel 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Friedensgebet in Bad Münstereifel. 

Dieses findet an jedem 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr abwechselnd in 

der Evangelischen Kirche und der Jesuitenkirche statt. 

17. Januar 2024  Evangelische Kirche 

21. Februar 2024  Jesuitenkirche 

20. März 2024  Evangelische Kirche 

17. April 2024  Jesuitenkirche 

15. Mai 2024  Evangelische Kirche 

19. Juni 2024  Jesuitenkirche  

17. Juli 2024  Evangelische Kirche  

21. August 2024  Jesuitenkirche 

18. September 2024 Evangelische Kirche  

16. Oktober 2024  Jesuitenkirche  

20. November 2024 Evangelische Kirche 

18. Dezember 2024 Jesuitenkirche 

Pfr. Robert Rego 

Nachruf 

 

Wir trauern um 

Josef Schnicke, 

der am 16. November 2023 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.  

 

Josef Schnicke hat als Kirchenmusiker der Pfarrei St. Chrysanthus und Daria 

vom 1. Oktober 1965 bis zum 31. Dezember 2009 die Gottesdienste in den 

Kirchen Bad Münstereifels musikalisch begleitet. In dieser Zeit hat er der Kir-

chenmusik in Bad Münstereifel viele neue Impulse vermittelt. Zu seinem gro-

ßen Verdienst zählt es, die Besucher der Messen zum Singen gebracht zu ha-

ben. Die Mitglieder des Kirchenchors denken heute noch gerne an ihren Chor-

leiter.  Als Musiklehrer am Erzbischöflichen St. Angela Gymnasium hat er es 

geschafft, die Schüler für das Singen zu begeistern. Er hat die Big Band des 

Angela Gymnasiums aufgebaut und viele Jahre geleitet. Sein Interesse galt 

auch der musikalischen Verbindung zwischen Bad Münstereifel  und den 

Schwesterstädten Fougères und Ashford.  

Wir werden ihm, aber auch seinen Leistungen für die Gemeinde, ein ehrendes  

Andenken bewahren. 

Seiner Frau Gerda und seinen fünf Kindern gilt unsere Anteilnahme. 

 

 

Robert Jerald Rego Bernhard Ohlert Günter Kirchner 

Leitender Pfarrer Pfarrgemeinderat     Kirchenvorstand 



 

 

Majestäten gesucht! 

SEGEN BRINGEN – SEGEN SEIN  
 

 

 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Betreuende! 

 

Anfang Januar machen sich die Sternsinger wieder auf ihren Weg zu den 

Menschen. An den Wochenenden um Heilige Drei Könige sind die kleinen und 

großen KönigInnen im Einsatz für benachteiligte Kinder in aller Welt. Mit dem 

Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ bringen die BotschafterInnen der Nächsten-

liebe den Segen „Christus segne dieses Haus“ an die Türen und sammeln 

Spenden für Gleichaltrige in aller Welt.  

„GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE – in Amazonien und weltweit“ heißt das 

Leitwort der 66. Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals 

gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidari-

tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder engagieren. Rund 1,31 Milliarden 

Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktionsstart, mit denen Projekt-

maßnahmen für benachteiligte und Not leidende Kinder in Afrika, Latein-

amerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt wurden. Die Aktion wird 

getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deut-

schen Katholischen Jugend (BDKJ). Die Sternsingeraktion ist konfessionslos. 

Alle interessierten Kinder sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen.  

Weitere Informationen dazu finden Sie im Internet unter www.sternsinger.de. 

Für die kommende Aktion Dreikönigssingen suchen die Pfarreien Mädchen 

und Jungen, die sich bei den Sternsingern engagieren möchten. Die kleinen 

und großen Königinnen und Könige werden an den auf der folgenden Seite 

aufgeführten Tagen im Einsatz sein. 

Bei Interesse, melden Sie sich bitte bei der Kontaktperson ihrer Gemeinde 

unter der angegebenen Telefonnummer. 

 

Es besteht auch wieder die Möglichkeit, die Spenden online in unsere digitale 

Spendendose zu entrichten. 

 

 

Hier der Link: https://spenden.sternsinger.de/s5sdn0ee  

 



Ort Ansprechperson Termin 

Rupperath Wolfgang Ferber   6.1.2024 

Mutscheid Anja Falkenstein   in den Ferien 

Effelsberg Anja Falkenstein   in den Ferien  

Houverath Antje v. Plettenberg   in den Ferien 

Mahlberg Maria Haag   6.1.2024 

Schönau Martina Himburg   in den Ferien  

Eicherscheid Gaby May-Klöser   6.1.2024 

Bad Münstereifel Maxi Werle   13.1.2024 

Eschweiler Michaela Kratz  6.1.2024 

Iversheim Elisabeth Hanczaryk  6.1.2024 

Kalkar Andrea Vögtel  6.1.2024 

Arloff /  
Kirspenich 

Clara Harms   6.1.2024 



Einladung zum Gespräch 

 

Ich glaub‘, … 

… mein Schwein pfeift! (Volksmund) 

… mich tritt ein Pferd! (Volksmund) 

… mich knutscht ein Elch! (Volksmund) 

… mich rammt ein Rotkehlchen! (Volksmund, ehemalige DDR) 

… es geht schon wieder los! (Roland Kaiser)  

Unglaublich, was so alles geglaubt wird! Und was glauben wir Christen? Gut, 

das steht im Glaubensbekenntnis. Aber verstehen wir auch, was wir da lesen? 

Was bedeutet denn überhaupt „glauben“? Wie kommt man dazu, nicht an 

viele Götter zu glauben, sondern nur „an den einen Gott“? Wie kann jemand 

statt von der Mutter „aus dem Vater geboren“ werden? Wie und warum wird 

ein Wort zu Fleisch? Und wenn wir die heilige Maria als Mutter und Jungfrau 

zugleich verehren, wieso ist Christus dann doch „gezeugt, nicht geschaffen“? 

Zum Verständnis sollen Gespräche im Rahmen von sechs Treffen im ersten 

Halbjahr 2024 beitragen. 

Wir treffen uns jeweils am letzten Dienstag des Monats, und zwar zu den 

folgenden Themen: 

30.01.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, Jesuitenkirche:  

Glauben heißt nicht wissen– wer weiß?   

 

27.02.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, Jesuitenkirche:  

Wir glauben an den einen Gott– na und? 

 

26.03.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, Jesuitenkirche:  

Aus dem Vater geboren: Wie soll das gehen? 

 

30.04.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, Jesuitenkirche: 

Von einem Wort, das Fleisch geworden ist … 

 

28.05.2024, 18.00 – 19.00 Uhr (Ort wird noch bekanntgegeben): 

Von Wiedergängern und Auferstandenen 

 

25.06.2024, 18.00 – 19.00 Uhr (Ort wird noch bekanntgegeben). 

Wer und was uns »inspiriert« 

 

Referent: Diakon Dr. Raimund Lülsdorff 

 

Anmeldung bitte bis zum 13. Januar 2024 im Pfarrbüro 



 Katholische öffentliche Bücherei in Houverath 
 

 Die Pfarrbücherei ist geöffnet sonntags von 10.30 bis             
 12.30 Uhr. 

 

 Katholische öffentliche Bücherei in Effelsberg 
 

 Die Pfarrbücherei ist geöffnet sonntags von 9.00 bis         
 10.00 Uhr, dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und freitags von
 15.00 bis 16.30 Uhr.  

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2024  

 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemein-

den, Gruppen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder!  

Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland unterwegs 

sein. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes und sammeln Spenden für 

Kinder weltweit. Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter dem Motto 

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. Damit machen 

die Sternsinger auf die häufig schwierigen Lebensbedingungen in der Amazo-

nasregion aufmerksam. Denn in diesem einzigartigen Ökosystem werden die 

natürlichen Ressourcen allzu oft rücksichtslos ausgebeutet. Durch die anhal-

tende Abholzung des Regenwaldes und die Folgen des Bergbaus wird auch 

die Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung zerstört. Die Sternsinger und 

ihre Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge Menschen in Amazonien, ihre 

Kultur und ihre Umwelt zu schützen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen sie 

sich für das Recht auf eine gesunde Umwelt ein.  

Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger zu unterstützen, damit sie 

den Segen Gottes bringen und durch ihre Sammlung selbst zum Segen für 

Kinder in Amazonien und weltweit werden können.  

 

Wiesbaden, den 28. September 2023  

 

Für das Erzbistum Köln + Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln  
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REDAKTIONSSCHLUSS 

Texte und Termine für die nächste     
Ausgabe (Februar) reichen Sie bitte ein 
bis Dienstag, 23.1.2024, 12.00 Uhr   
unter  
pfarrbuero-bam@erzbistum-koeln.de  
Verspätet eingereichte Beiträge können 
leider nicht berücksichtigt werden. 

ÖFFNUNGSZEITEN  DES  ZENTRALBÜROS 

Langenhecke 3, 53902 Bad Münstereifel 

 02253/180360 Fax 02253/180362   

E-Mail pfarrbuero-bam@erzbistum-koeln.de 

dienstags: 9.00 – 12.00 Uhr 

mittwochs: 9.00 – 12.00 Uhr 

donnerstags: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 

freitags: 9.00 – 12.00 Uhr 

PASTORALTEAM 

Pfr. R. Rego (Leitender Pfarrer)  02253 / 9329100 

  0175 / 6524597 

Pfr. Dr. M. Schmitz (PVik)  0175 / 6526264 

Pfr. Dr. U. Sellier (PVik. / Altenseelsorge)  0175 / 6548119 

Pfr. P. Wycislok (Pfarrvikar)  0170 / 4587728 

Pater James    

Pfr. H.-J. Metzmacher (Subsidiar)  02257 / 9585677 

Pfr. L. Pützkaul (Subsidiar)  02257 / 7259  

Diakon S. Clouth  0170 / 4496381 

Diakon Dr. U. Günzel  02253 / 6966 

Diakon Dr. R. Lülsdorff  02253 / 5360 

Gemeindereferentin Diana Schreiber  0171 / 5435964 

Verwaltungsleitung Daniela Simon  0173 / 5214266 

Assistenz der Verwaltungsleitung Rebecca Berndt  0152 / 51927170 

Engagementförderin Ulla Corzelius  0160 / 9100750 


